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Das Abendmahl von Leonardo da Vinci, Santa Maria delle Grazie, Mailand (1494-98)

Das Abendmahl, nachgestellt von den Konfirmanden 2019 (Fotomontage J. Pfander)

„Herr, bin ich's?“
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Liebe Leserin, lieber Leser,

dieses Bild hat's in sich. Über Jahrhunder-
te hat es Menschen immer wieder beein-
druckt und fasziniert. Immer wieder hat 
es dazu animiert "sich ins Bild zu setzen", 
(s)einen Platz darin zu finden – so wie es 
unsere Konfirmanden getan haben.
Der Blick auf das 422 Zentimeter hohe 
und 904 Zentimeter breite Bild im Spei-
sesaal des Klosters Santa Maria della 
Grazie in Mailand, 1498 von Leonardo da 
Vinci fertiggestellt, zeigt ein Drama, das 
einen zentralen Moment festhält: 

„Und als sie aßen, sprach er: Wahrlich, 
ich sage euch: Einer unter euch wird mich 
verraten. Und sie wurden sehr betrübt und 
fingen an, jeder einzeln zu ihm zu sagen: 
Herr, bin ich’s?“ (Matthäus 26,21f)

Wie es auf dem Bild aussieht, muss es 
bereits nach dem Mahl sein. Die Speise-
platte in der Mitte der Tafel ist leer, auf 
der Platte rechts liegt noch Fleisch, hier 
und da sind Speisereste auf den Tellern zu 
erkennen In der Mitte Jesus, der eben den 
Satz über den Verräter unter ihnen gesagt 
hat. Er blickt auf das kleine Brot vor ihm, 
eher ruhig als aufgeregt, zeigt mit der 
offenen linken Hand auf ein kleines Brot 
und greift mit der rechten nach einem 
kleinen, nur wenig gefüllten Glas. Leonar-
do hat ihn vor ein offenes Fenster gesetzt. 
Dadurch wirkt er größer als die Jünger. 
Auf seine Stirnmitte laufen alle geschickt 
komponierten Perspektivlinien des Bildes 
hin, die Leonardo vor dem Anfang seines 
Malens mit einem kleinen Nagel in der 
Mitte und Fäden konstruiert hat.

Leonardo hat die zwölf Jünger in Dreier-
gruppen angeordnet. Wie in einer 
Moment aufnahme sind die unterschied-
lichsten Gesten festgehalten. 
Es ist als führe der Maler Regie an der 
zentralen Stelle eines Theaterstückes. 
Nichts ist fertig. Nichts ist geklärt. Alles 
ist offen. Wir haben Anteil an diesem 
Stück. Der Tisch ist direkt vor uns. Jesus 
und die Jünger sind auf Augenhöhe. Das 
Drama bezieht uns in seine Frage ein: 
„Wer ist's? Bin ich's?“
Die Schuldfrage, oder besser: die "Anteil-
habe" oder "Verantwortlichkeit" ist bis 
heute nicht geklärt: War es Gottes Wil-
le, Untat eines geldgierigen Verräters? 
Hat Judas provoziert, um Jesus zu einer 
Demonstration seiner Macht zu zwingen?

„Herr, bin ich's? Ja, ich bin's.“ 
Judas ist unser nächster Bruder. Wo 
immer Jesus sich an den Tisch setzt, 
ich bin dabei mit meiner Ungeduld, mit 
meiner Unfähigkeit, Gott die Regie zu 
überlassen. Nicht mehr und nicht weni-
ger als Judas bin ich darauf angewiesen, 
dass Gott nicht bei sich selbst bleibt, 
sondern zu mir kommt. Judas, das bin 
ich in meiner größten Gottesferne, in 
meiner Finsternis und Verzweiflung. So  
gilt Judas und mir: 

„Wo aber die Sünde mächtig geworden 
ist, da ist doch die Gnade noch viel mäch-
tiger geworden.“ (Römer 5,20)

Mit dieser Hoffnung grüßt Sie Ihr Pfarrer

 Hansjörg Eberhardt
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Beim Abendmahlsgottesdienst
am Gründonnerstag, 18. April um 
19.30 Uhr gibt es noch mehr über 
die Geschichte, die hier dargestellt 
wird, sowie das Bild und den Künst-
ler zu erfahren!
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"Was am Ende wichtig ist" 
Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern 2019
Gründonnerstag, 18. April: 17.00 Uhr Familienkirche plus: "Jesus gibt ein Beispiel"
  19.30 Uhr  „Bin ich's?" Abendmahlsgottesdienst mit den Konfirmanden
   und dem Posaunenchor (Pfarrer Eberhardt/Vikar Pfander)
Karfreitag, 19. April:    9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Anschluss (Pfr. Eberhardt)
  14.00 Uhr  "Und die Erde erbebte" – Passionsmusik zur Sterbestunde Jesu 
   mit dem Kirchenchor zur Lesung der Passionsgeschichte 
   nach Matthäus
Ostersonntag,  21. April:  5.30 Uhr  Sonnenbühler Osternacht in Genkingen  
   anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus
  9.30 Uhr Festgottesdienst mit dem Posaunenchor (Vikar Pfander)
Ostermontag, 22. April: 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Grauer)

Bestärkendes Singspiel des Kinderchors
Vom Geheimnis des Teilens und der Teilhabe am Reich Gottes

Voller Elan sangen und erzählten die Kinder des Kinderchors bei ihrem Singspiel im 
Gottesdienst am 17. März davon, wie Jesus mit fünf Broten und zwei Fischen einer 
großen Menschenmenge zu essen gab. Lisa Link hatte es einmal mehr verstanden, 
die Kinder dafür bestens zu begeistern und motivieren. Die eindrucksvollen Kulis-
sen trugen ihren Teil zu dem gelungenen Singspiel bei. "Himmelsbrot heute" gab es 
dann bei der Feier des Abendmahls, mit dem die Geschichte fortgeschrieben wurde. 
Ein "Adieu" ging an Benjamin Maier, "den Mann am Klavier". Nach 12 Jahren an der 
Seite von Lisa Link wurde er mit herzlichem Dank und großem Applaus aus dieser 
Aufgabe verabschiedet.

Was wird Jesus wohl mit den Gaben machen? Foto: Markus Link



4 5

Um die Knotenpunkte im Lebensfaden...

… ging es beim Festgottesdienst anlässlich der Goldenen Konfirmation des Jahr-
gangs 1955 am 17. März. 18 Jubilare waren der Einladung gefolgt. Roswitha Mezger 
berichtete von der Konfirmandenzeit vor 50 Jahren und stellte dies eindrucksvoll in 
den weiteren geschichtlichen Horizont des Jahres 1969. 
Mit dem erneuten Zuspruch von Gottes Segen und einer Erinnerungsurkunde wur-
de den Jubilaren der Rücken gestärkt.

Fünf Konfirmanden bleiben bei der Konfirmation am 5. Mai am Ball!
„Klein, aber oho!“ ist der Konfirmandenjahrgang 2019 in Genkingen. Fünf Jungen 
haben sich zusammen mit den 18 Konfirmanden aus Undingen für das große Fest 
vorbereitet. Am 5. Mai feiern sie unter dem Motto "Am Ball bleiben" um 9.30 Uhr ihre 
Konfirmation.
Das Konfirmandenabendmahl für beide Ortschaften wird am Samstag, 4. Mai um  
19 Uhr in Genkingen vom popCHORn und den Konfiteamern mitgestaltet.

Im Rückblick meinen die Jugendlichen unter anderem:

„Das Beste war für mich eindeutig das Konfi-Wochenende.  
Die Gemeinschaft und die Spiele dort waren einfach super.“
„Ich habe viele alte Freunde getroffen, aber auch neue gefunden.“
„Ich bin schon aufgeregt für meine Konfirmation.  
Hoffentlich vergesse ich meinen Text nicht!“
„Manchmal war das mit dem Vormachen in der Kirche  
ein bisschen nervig, aber insgesamt war es ein gutes Jahr.“

Foto: Helmut Herrmann
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W I R  W E R D E N  K O N F I R M I E R T

Charles Herrmann  
Gönninger Str. 25

Luca Höhn  
Moltkestr. 28 

Dominik Mathes  
Öschinger Str. 14/4

Hendrik Herrmann  
Öschinger Str. 24

Robin Paulus  
Hauffstr. 17

Konfirmandenabendmahl  
am Samstag, 4. Mai um 19 Uhr

Festgottesdienst zur Konfirmation  
am Sonntag, 5. Mai um 9.30 Uhr

Konfis A-Z

Abendmahl

Bibel lesen

CD-Dienst

Dinerabend

Expedition Gottsuche

Fußball

Gottesdienste

Hippelig

Immer mittwochs

Jenny-Spiel

Kirche erkunden

Lernstraße

Mindmap

Neugierig

Ostern

Praktikum

Quatschen

Refresh, das Camp

Schattenriß

Taufe feiern

Umschlag gestalten

Vaterunser

Wer zündet die Kerzen an?

X, Y, Zehn Gebote
Marvin Bächle, Gönninger Str. 34 
(am 26. Mai in Undingen)
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Nach drei Jahrzehnten hat Mesnerin und 
Hausmeisterin Anna Schanz zum 1. März 
2019 die Freistellungsphase ihrer Alters-
teilzeit angetreten. Beim Gottesdienst 
am 3. März wurde sie in einem festlichen 
Gottesdienst mit großer Dankbarkeit für 
ihren Dienst, den sie so vorbildlich und 
voller Herzblut getan hat, verabschiedet. 
Im Interview blickt sie auf ihre Zeit zurück:

Liebe Frau Schanz, wie sind Sie damals 
zu den beiden Ämtern als Hausmeisterin 
fürs Gemeindehaus und Mesnerin in 
der Kirche gekommen?
Wir haben damals noch in der Gönninger 
Straße gewohnt. Meine liebe Nachbarin 

Mariele Herrmann (aus der Römerstr. 2) 
hat mich gebeten: „Anna, du könntest 
doch solange aushelfen bis sie jemand 
gefunden haben!?“ Daraus wurde meine 
Berufung, die ich zu keiner Zeit bereut 
habe.

Was war und ist für Sie das Reizvolle 
und Schöne am Amt der Mesnerin?
Der Wechsel im Lauf des Kirchenjahrs 
mit seinen verschiedenen Zeiten. Jede 
Zeit hat etwas Besonderes. Mir wurde 
für meine Arbeit der Spruch „Wer Gott 
lieb hat, dient ihm gerne“ zum Leitsatz. 
Das habe ich verinnerlicht. Für mich ist 
und bleib die Kirche ein Zuhause, in 
dem ich neue Kraft schöpfe. Unvergess-
liche Momente sind, wenn die Sonnen-
strahlen durch das Fenster fallen und 
den Altar erhellen.

Welche positiven und negativen  
Überraschungen haben Sie als  
Hausmeisterin erlebt?
Immer gab es bei der Arbeit auch gute 
Gespräche mit den Gemeindemitglie-
dern und den Besuchern und Verant-
wortlichen der Gruppen und Chöre. Bis 
auf den Einbruch im Gemeindehaus im 
vergangenen Jahr gab es für mich keine 
negativen Erlebnisse.

Wie war die Zusammenarbeit mit den 
Chören, Pfarrern, Vikaren und Mesner-
kolleginnen aus Sonnenbühl?
Es war immer ein fröhliches, gutes Mit-
einander, keine angespannte, gedrück-
te Stimmung. Einen besonderen Dank 
möchte ich Pfarrer Eberhardt sowie den 
Chören und Gruppen aussprechen. Die 
Worte bei der Verabschiedung haben 
mich sehr berührt.

„Wohl dem, der eine Anna Schanz hat!“ 

Fotos: Helmut Herrmann
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Mancher kennt sie schon, wie sie mit 
ihrem Hund unterwegs ist, oder hat sie 
als Imkerin bei ihren Bienen gesehen: 
Friederike Rathmann, die seit Anfang 
März den Mesner- und Hausmeister-
dienst übernommen hat. Aufgewachsen 
am Fuß der Alb wohnt sie inzwischen 
schon seit zehn Jahren mit ihrem Sohn in 
Genkingen. Gelernt hat sie den Beruf der 
Schauwerbegestalterin. Aus verschiede-
nen Anstellungen und der eigenen Selb-
ständigkeit bringt sie vielseitige Erfah-
rungen für die neuen Aufgaben mit. 

Pfarrer Eberhardt bat die Gemeindeglie-
der bei der Einführung im Gottesdienst 
am 3. März um Unterstützung und 
Geduld bei der Einarbeitung. Der Gang 
durchs Kirchenjahr werde noch viele 
„Premieren“ mit sich bringen (erstes 
Abendmahl, erste Taufe, erste Hochzeit, 
erste Bestattung …). Annette Wille und 
Anna Schanz stärkten der neuen Mesne-
rin mit ihrem Zeugenwort den Rücken. 
Ein Einführungskurs ins Mesneramt im 
Stift Bad Urach folgt im Juli. 

Welche Veränderungen in der Kirchen-
gemeinde und bei Ihren Aufgaben 
haben Sie während Ihrer drei Jahrzehn-
te wahrgenommen?
Es sind über die drei Jahrzehnte viele 
Gruppen neu dazugekommen. Über den 
Zuwachs habe ich mich stets gefreut. 
Die Umstellung von Cassette auf CD bei 
der Aufnahme der Gottesdienste brach-
te neue Herausforderungen mit sich, 
ebenso die Programmierung der Heiz-
anlage in Kirche und Gemeindehaus.

Was wird Ihnen in Zukunft ohne die 
beiden Aufgaben am meisten fehlen?
Der tägliche Gang in die Kirche und ins 
Gemeindehaus.

Worauf freuen Sie sich jetzt im Ruhe-
stand besonders?
Auf viel Zeit mit meinen Enkeln, auf mei-
nen Garten und das Reisen und Wan-
dern in Gottes schöner Natur. 

Friederike Rathmann als neue Mesnerin  
und Hausmeisterin eingesetzt
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Aktuelles aus dem Kirchengemeinderat
Eine neue Gebührenordnung für die 
Vermietung des Gemeindehauses wur-
de im Februar beschlossen.
Organist Willi Ströle beendet nach 25 Jah-
ren zum 1. Oktober 2019 seinen Dienst  
in der Kirchengemeinde Genkingen. Erste  
Schritte für eine Nachfolgeregelung sind  
eingeleitet.
Erfreulich sind die stabilen Mitglieder-
zahlen der Kirchengemeinde: von 2017 
auf 2018 sind sie von 1507 auf 1521 sogar 
gewachsen.

"Innehalten – Auswerten – Weitergehen" 
hieß das Motto beim Klausurtag am  
16. März. Unter Anleitung von Frieder 
Leube wurde die Arbeit der zu Ende 
gehenden Amtsperiode reflektiert und 
die Kirchenwahl im Dezember in den 
Blick genommen. 
Bei einer Gemeindeversammlung im An  -
schluss an den Gottesdienst am 28. Juli 
wird der Kirchengemeinderat über die  
Ar beit der vergangen sechs Jahre berich-
ten und um Kandidaten für die Wahl 
werben.

Die Evangelische Kirchengemeinde Genkingen sucht ab 1. Oktober 2019 eine/n 

Organist/in (C-Stelle)
Zu den Aufgaben gehören die Begleitung der Sonntagsgottesdienste sowie bei 
Kasualgottesdiensten (Bestattung, Trauung) und Advents- und Passionsandachten 
(halbmonatliche Regelung).
Nähere Auskünfte zur Bewerbung bei Pfarrer Hansjörg Eberhardt 
(07128/618; Hansjoerg.Eberhard@elkw.de)

"Platz-Test" am 28. Juli bei der Gemeindeversammlung nach dem Gottesdienst!
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„Schön war die Zeit ... – in der aus Anfängern Könner wurden!“

Anfang März fuhren wir JuPos zusam-
men mit unserer Dirigentin Doro Herr-
mann und Vorstand Helmut Herrmann 
nach Berschweiler ins Saarland auf die 
Biberburg.
Wir begannen mit einer gemeinsamen 
Probe mit dem Dirminger Posaunen-
chor und einem Spieleabend mit den 
Dirminger Konfirmanden. Am Samstag, 
9. März, stand unser Konzert an. Unse-
re schwungvollen Lieder kamen gut an 
und auch das Zusammenspiel zwischen 
den Saarländern und uns Älblern har-
monierte gut. Anschließend gab es Piz-
za für alle. Mit „Chef-Vize“ ließen wir den 
Abend ausklingen.

Am Sonntagmorgen spielten wir dann 
noch im Gottesdienst in Berschweiler. 
Gestärkt mit dem Mittagessen ging es 
bei stürmischen Winden wieder zurück 
auf die Alb.
Nach fast vier Jahren ist nun unsere Zeit 
als Jungbläser zu Ende. Wir werden ab 
April immer mit dem Posaunenchor pro-
ben und mitspielen. 
Wir freuen uns, wenn viele zu unserem 
Konzert am Samstag, 13. April um 17.30 
Uhr kommen und sich selbst überzeu-
gen können: Aus Anfängern sind Könner 
geworden!

Hannah Eberhardt

Die "Familienkirche plus" für Kinder  
von 2-12 Jahren und Eltern lädt ein
Gründonnerstag, 18. April 2019, 17.00 Uhr
„Jesus gibt ein Beispiel“
Sonntag, 12. Mai 2019, 10.30 Uhr
„Ein Kribbeln im Bauch –  
die Geschichte von Ruth und Boas“
Pfingstsonntag, 9. Juni 2019, 10.30 Uhr mit Taufe  
„Die Pfingstgeschichte“
Sonntag, 7. Juli 2019, 11.00 Uhr
Familienkirche unterwegs (Nebelhöhle),  
anschließend Grillen (Grillgut bitte mitbringen)
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Die DoJu (Dorf-Jugend Genkingen) ist ein offener Treff für Jugendliche zwischen 
13 und 19 Jahren. Ab Mai 2019 werden wir nicht mehr wie üblich jeden zweiten 
Freitagabend zusammen "abhängen", lachen, spielen, essen..., denn die DoJu wird 
umstrukturiert!
Geplant sind spannende Aktionstage über das Jahr verteilt: Ob "grill'n'chill", 
"surf'n'turf", "meet'n'great", "play'n'pray" oder "sing'n'swing" – es ist für jeden was 
dabei! Deshalb: Kommt vorbei! Wir freuen uns auf altbekannte und neue Gesichter.

Bite vormerken: Die DOJU-Termine 2019:
Samstag,  11.05.  11.05-15.05 Uhr Kocharena
Sonntag,  14.07.  ab 14.00 Uhr  Coffee, Cake and Music
Samstag,  24.08.  10 bis 16 Uhr  Discgolf
Samstag,  28.09.  14 bis 18 Uhr Tatort Genkingen
Sonntag,  20.10. ab 17.00 Uhr Film ab!
Freitag,  06.12.  ab 17.30 Uhr Lasst uns froh und munter sein!

Herzliche Einladung zur ersten Aktion am 11.05.2019 
ab 11.05 Uhr im Gemeindehaus Genkingen!

Wir freuen uns auf euch,  Melli, Anne und Schaggi

Für aktuelle News könnt ihr eine Nachricht mit dem 
Kennwort "DoJu 2.0" an 015787846008 schreiben und 
ihr werdet in die WhatsApp-Gruppe aufgenommen.

DoJu 2.0: Aktionstage statt Freitage

Der Berg ruft – Gottesdienste im Grünen am Roßberg 2019
Von Mai bis September immer am dritten Sonntag im Monat um 11.00 Uhr
19. Mai Pfarrer Eberhardt – Posaunenchor Genkingen
16. Juni Pfarrerin Wandel – Posaunenchor Bronnweiler
21. Juli Pfarrer Lämmer – Posaunenchor Öschingen
18. August Jugendreferent Thorsteinsson - Bezirksbläserchor
15. Sept.  Pfarrer Behrend – Posaunenchor Gönningen
Bitte beachten: Wegen der geplanten Bauarbeiten in der Öschinger Straße  
kann es für die Anfahrt zu einer Umleitung kommen!
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Termine
 April 2019
Gründonnerstag,18. April 17.00 Familienkirche plus  
   19.30  "Herr, bin ich's?" Abendmahlsgottesdienst mit den  

Konfirmanden und dem Posaunenchor 

Karfreitag, 19. April 9.30 Gottesdienst mit Abendmahl im Anschluss (Pfarrer Eberhardt)  
   14.00  Passionsmusik zur Todesstunde Jesu mit dem Kirchenchor 

und Lesung der Passionsgeschichte nach Matthäus

Ostersonntag, 21.April  5.30  Sonnenbühler Osternacht mit Abendmahl in Genkingen,  
anschl. Frühstück im Gemeindehaus (Pfarrer Eberhardt und Team) 

    9.30 Osterfestgottesdienst mit dem Posaunenchor (Vikar Pfander)

Montag, 22. April 10.30 Gottesdienst (Pfarrer Grauer)

Sonntag, 28. April 10.30 Gottesdienst (Pfarrerin Reich)

 Mai 2019
Samstag, 4. Mai 19.00  Konfirmandenabendmahl für die Konfirmanden aus Genkingen und 

Undingen mit dem popCHORn (Pfarrer Eberhardt/Vikar Pfander)

Sonntag, 5. Mai  9.30  Festgottesdienst zur Konfirmation mit dem popCHORn und 
dem Posaunenchor

Donnerstag, 9. Mai 20.00 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats



 Mai 2019
Sonntag, 12. Mai 10.30 Gottesdienst mit der Familienkirche plus (Prädikantin C. Möck)  
   11.30 Maultaschenessen des Posaunenchors

Sonntag,  19. Mai  9.30 Gottesdienst zum Sonntag Kantate mit dem Kirchenchor und  
Kantate   Ehrung von Jubilaren sowie mit Taufen (Pfarrer Eberhardt)  
   11.00  Gottesdienst im Grünen am Roßberg mit dem Posaunenchor 

Genkingen (Pfarrer Eberhardt)

Samstag, 25. Mai 15.00 Kirchliche Trauung von Christopher und Julia Herrmann

Sonntag, 26. Mai 10.30 Gottesdienst (Pfarrer i.R. R. Ziegler)

Donnerstag, 30. Mai 10.00  Gemeinsamer Sonnenbühler Gottesdienst an Himmelfahrt  
in Willmandingen (Pfarrer Grauer)

 Juni 2019
Samstag, 1. Juni 14.30  Kirchliche Trauung von Lisa und Steffen Roller mit Taufe  

von Felix (Pfarrer Kühn)

Sonntag, 2. Juni  9.30 Gottesdienst (Vikar Pfander)

Pfingstsonntag, 9. Juni 10.30  Festgottesdienst zu Pfingsten mit der Familienkirche plus  
und Taufe sowie Vorstellung der neuen Konfirmanden  
(Pfarrer Eberhardt/Vikar Pfander)

Pfingstmontag, 10. Juni 10.00  Sonnenbühler Gottesdienst im Festzelt auf der Nebelhöhle 
(Pfarrer Eberhardt und Posaunenchor)

Sonntag, 16. Juni  9.30 Gottesdienst (Prädikant Schultz)  
   11.00  Kirche im Grünen am Roßberg (Pfarrerin Wandel und 

Posaunen chor Bronnweiler)

Mittwoch, 19.06 –Sonntag,  23.06.   Evangelischer Kirchentag in Dortmund "Was für ein Vertrauen"

Samstag, 22. Juni 14.30  Kirchliche Trauung in Holzelfingen von Kai und Jessica Jakob, 
geb. Gekeler mit Taufe von Jonas (Pfr. Eberhardt)

Sonntag,  23. Juni 10.30 Gottesdienst (Dekan Keinath)

Donnerstag, 27.  Juni 20.00 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats

Samstag,  29. Juni  Mitarbeiterausflug der Kirchengemeinde

Sonntag, 30. Juni 10.00  Gemeinsamer Sonnenbühler Gottesdienst in Undingen  
(Pfarrer Eberhardt)

 Juli 2019
Freitag,  5. Juli  Chorfeier des Kirchenchors

Freitag – Sonntag,  5.–7. Juli  Konficamp "Ciao" auf der Dobelmühle

Sonntag, 7. Juli  9.30 Gottesdienst (Pfr.i.R. R. Haug)  
   10.30 Familienkirche plus unterwegs (Nebelhöhle)

Samstag, 13.07.– Sonntag, 14.07.  CVJM Wanderwochenende

Sonntag, 14. Juli 10.30 Gottesdienst mit Taufen (Pfarrer Eberhardt)  
   17.00 Serenade des Posaunenchors im Schulhof
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